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ADVERTORIAL

Die neue WWK 
BasisRente invest 2.0  

Geförderte Altersvorsorge mit Börsenpower  

Thomas Heß, Marketingchef und 
Organisationsdirektor bei der WWK:

„Die Basis-Rente ermöglicht vielen Kunden einen attraktiven 
Steuer-Spar-Effekt. In Kombination mit einer leistungsstarken 
Fondspolice ergibt sich eine hochattraktive Form der Altersvor-
sorge. Unsere Highlights sind die Top 100-Fonds, der im Markt-
vergleich sehr hohe garantierte Rentenfaktor mit Besserstellungs-
option und die innovative Rentenphase Invest.“

lukrativer steuerlicher Förderung. Im Vordergrund steht die 
Erwirtschaftung von möglichst hohen Renditen durch maxi-
male Partizipation an den weltweiten Aktienmärkten. Dafür 
wird auf Kapitalgarantien während der Ansparzeit verzichtet. 

Bei der WWK BasisRente invest 2.0 können Kundinnen und 
Kunden ihre Anlagestrategie selbst bestimmen und frei aus 
100 qualitätsgeprüften Fonds vieler namhafter Investment-
gesellschaften wählen. Diese können beliebig kombiniert 

Finanzielle Unabhängigkeit ist eine wesentliche Voraus-
setzung, um im Ruhestand selbstbestimmt leben zu kön-
nen. Die WWK BasisRente invest 2.0 unterstützt Kun-
dinnen und Kunden dabei. Das neue Produkt wurde von 
Franke & Bornberg mit der Bestnote FFF+ bewertet und 
ist ab sofort verfügbar.

Bei der neuen BasisRente invest 2.0 (FV22 Basis) handelt 
es sich um eine fondsgebundene Rentenversicherung mit 

Erhöhung der Rente
  Jährliche intervall-, performance- oder betragsabhängige Umschichtung 
  Automatische, sukzessive Umschichtung des gesamten Fondsguthabens  

bis zum Alter 90 Jahre
  Manuelle Umschichtung des Fondsvermögens nach Ihren Wünschen

Konventionelle Anlage
min. 50 %  
des Rentenkapitals 

Fondsanlage
max. 50 %  
des Rentenkapitals 

Rentenzahlungen
Verrentung des vorhandenen Kapitals

Konventionelle Anlage inkl. jährliche Beteiligung an den  
Überschüssen der Versichertengemeinschaft

Fondsauswahl
Gesamtes Anlageuniversum der  
WWK Premium FondsRente 2.0 verfügbar

Individuelle Aufteilung des  
Rentenkapitals zum Rentenbeginn
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Alle Informationen zur neuen Basis-Rente befinden 
sich auf dem WWK-eigenem Wissenspool:

www.wwk-premiumfondsrente.de

und jederzeit ganz einfach umgeschichtet werden. Wer nach-
haltig investieren will, kann ebenfalls aus einem breiten Sor-
timent wählen: Bereits 75 der 100 Fonds wurden von den 
Fondsgesellschaften als Artikel 8-Fonds oder Artikel 9-Fonds 
der SFDR (Offenlegungs-Verordnung), also als nachhaltig, 
klassifiziert. Ein digitaler Fondsfinder erleichtert die Fonds-
auswahl und unterstützt bei der Beratung. Er bietet umfas-
sende Selektionsmöglichkeiten und ist mit dem ESG-Rating 
der Rating-Agentur Scope, dem FNG-Siegel als der Quali-
tätsstandard für nachhaltige Investmentfonds im deutsch-
sprachigen Raum sowie verständliche „ESG-Factsheets“ für 
jeden Fonds versehen.

Mit der Basis-Rente 
Steuern sparen

Die Basis-Rente ist eine private Altersvorsorge mit staatlicher 
Förderung. Durch den Sonderausgabenabzug und die nach-
gelagerte Besteuerung bietet sie außerdem attraktive Steu-
ervorteile. Sie ist in erster Linie für Selbstständige gedacht, 
eignet sich aber auch für besserverdienende Angestellte. Für 

das Jahr 2022 können Sparer bis zu 25.639 Euro steuerlich 
geltend machen, wovon 94 % als Sonderausgaben anerkannt 
werden. Der konkrete Höchstbetrag in Euro ist an die knapp-
schaftliche Rentenversicherung gekoppelt und wird jährlich 
neu festgelegt. Der spätere Besteuerungsanteil richtet sich 
nach dem Jahr des erstmaligen Rentenbezugs. Aktuell plant 
die Regierung weitere steuerliche Erleichterungen einzufüh-
ren, die bereits für das Jahr 2023 gelten sollen. 

Renditepower für alle Schichten 
der Altersvorsorge

   
Mit der Basis-Rente komplettiert der Münchener Versicherer 
seine Produktreihe WWK PremiumFonds Rente 2.0. Diese 
war zum Jahresbeginn als Privatrente in der 3. Schicht (FV22) 
gestartet und wurde im Juli durch eine Direktversicherung in 
der bAV (FV22 als DV) und als spezielle Vorsorge für Kinder 
und Jugendliche (FV22 Kids) ergänzt.


